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Aus der Stadt und Nmgrdmg
Se Excellenz der Herr Minister haben mittelst hohen

Erlasses vom 25 Oktober cr geruht den bisherigen Pri
vatdozentcn in der philosophischen Fakultät Dr Otto
Taschenberg Hierselbst zum außerordentlichen Professor
zu ernennen

sDer Missionsbazar der St Ulrichsgemeinde
wird Sonntag den 4 November eröffnet werden Wegen
des Näheren verweisen wir auf den Jnseratentheil

lZweigverein des Evangelischen BUndeS für
Halle und den Saalkreis j Die gestern Ab end in der
Kaiser Wilhelms Halle abgehaltene Versammlung welche von
einer großen Zahl der Mitglieder des Zweigvereins und der
akademi chei Ortsgruppe des evangelischen Bundes sowie zahl
reichen linderen Freunden der Bestrebungen desselben besucht
war wurde von Herrn Cviinslorialrath Göbel mit einer An
bräche eröffnet in welcher darauf hingewiesen wurde wie der
evangelische Bund auch seit der letzten Versammlung des Zweig
Ureins im vorigen Winter rüstigen Fortgang genommen habe
Die Zahl der Mitglieder sei in stetigem Wachsthum bereits
Sier 70, M gestiegen welche sich über ganz Deutschland ver
tjeilen besondere Verbreitung hat der Bund in Würtemberg
Rheinland Westfalen und in der Provinz Sachsen gefunden
aber auch in anderen Landestheilen findet er freundliche Theil
nahme für seine Bestrebungen und gewinnt mehr und mehr an
Boden für seine Thätigkeit Schon haben Viele die zuerst dem
Bunde mit Mißtrauen entgegentraten ihre Ansichten über den
selben geändert und sind demselben beigetreten und es bleibt

hoffen daß diejenigen welche obgleich in ihren Gedanken
mit ihm eins ihm sich dennoch aus Gewissensbedenken oder
Rißverständniß noch nicht angeschlossen haben über kurz oder
lang doch kommen werden um sich an seinen Arbeiten zu be
iheiligen die heute mehr denn ja die Mithülfe jedes Evangeli
schen erheischen Denn in unseren Zeiten wo durch gewisse
Borgänge in der katholischen Kirche der evangelischen Wahrheit
geradezu ins Gesicht geschlagen wird ist es Pflicht jedes Evangeli
Mu die Wahrheit klar und deutlich ohne Furcht und Scheu zu
sagen denn in ihr liegt allein der Grund und die Bürgschaft
iür das Gedeihen und Blühen der inneren auf den Errungen
schaften der Reformation begründeten Macht unseres Vaterlan
ds Der hiesige Zweigverein wird an seinem Theile durch
größere Zahl von Vortragsabenden als bisher die Sache des
Bundes zu fördern suchen u a hat für den Monat Dezember
bereits Herr Direktor Dr Nasemann einen Vortrag zugesagt
und auch die am 10 November zu veranstaltende Lutherfeiec
wird die Weckung des evangelischen Bewußtseins fördern hel
len welche der Bund als sein höchstes Ziel ansieht In einem
eingehenden Vortrage behandelte dann Herr Oberlandesgerichts
rath Drache aus Naumburgdie Frage Können wir trotz
der Kampfesziele unseres Bundes mit den deutschen Katholiken
in Frieden leben in bejahendem Sinne denn der Kampf des
Bundes der für diese ein Vertheidigungskampf kein Angriffs
kampf sei gehe nicht gegen unsere katholischen Brüder oder ge
gen die katholische Kirche als solche sondern nur gegen das
jesuitische Princip welches in der katholischen Kirche jetzt herrscht
und gegen die Auswüchse welche dasselbe zeitigt Schuld an
iem Kampf sei allem Rom ihm falle die Verantwortung zu
wenn in unserem Volke was Gott verhüten walle der Glau
deushader entfacht werden solle Der Bund wolle diesen Kampf
der ihm durch die Uebergriffe der Römlinge aufgezwungen nicht
mit weitlichen Machtmitteln führen sondern nur als einen
Geisteskampf mit der Lebe und Wahrheit durchschien dabei
aber die katholischen Brüder mit Achtung behandele de
ren er wenn es gelte wahre Katholizität und christliche
Freiheit im Schooße der katholischen Kirche zu fördern
gern die Hand biete und welche über die Irrthümer aufzu
klären in denen sie von ihren undeutschen und unchristlichen
Führern gefangen gehalten werden die den Glauben nur zu
weltlich Zwecken ausnutzen er sich auch zur Aufgabe gemacht
hat Gebe Gott daß unsere katholischen Brüder erkennen
welcher Führerschaft sie sich bisher anvertraut haben brüder
liche Treue und herzliches Mitgefühl bringen wir ihnen trotz
des Kampfes den wir gegen jene jesuitischen Führer kämpfen
stets entgegen und wenn sie nur wollen können wir mit ihnen
in Frieden leben wie unsere Väter es so vielfach gethan in
gegenseitiger Achtung und Anerkennung Nach Schluß dieses
Vortrags crstattete nochHerrPros v Beyschlag Bericht über
die diesjähnge Generalversammlung des evangelischen Bundes
in Duisburg über welche unsere Leser durch die m diesem
Blatte erschienenen Mittheilungen bereits hinreichend unter
richtet sind so daß wir auf ein weiteres Eingehen auf diesen
Bericht hier wohl verzichten dürfen

sDer Hallesche Carneval Verein hieltgesiern
seine erste Sitzung ab in welcher Se närrische Hoheit
Prinz Richard II seine Negierung antrat

lKünstler Eoncert Z Zu dem am 3 Nonember hier
stattfindenden Künstler Concert theilt man uns mit daß die
darin mitwirkende Violinvirtuosin Fräulein Wietrowetz neuer
dings wieder durch eine Einladung ehrendster Art ausgezeichnet
worden ist indem dieselbe zur Mitwirkung in dem großen
Concert welches zum Besten der Presse in Dresden am 6
November gegeben wird aufgefordert ist Der Pianist Herr
Berger concertirte vor einigen Tagen mit Frau Amalie Joachim
zusammen in unserer Nachbarstadt Merieburg Die uns über
dies Concert vorliegenden Berichte sprechen sich durchaus gün
stig aus und rühmen die großen For schriite die Herr Berger
seit seinem letzten Auftreten in jeder Beziehung gemacht hat

Maiser Dioramen Die im großen oberen Saale
der Loge zu den fünf Thürmen ausgestellten Kaiser Dio
ramen erfreuen sich fortgesetzt eines sehr lebhasten Besu
ches Wir empfehlen unieren Lesern namentlich den
Besuch in den Vormittagsstunden weil während der
selben die erhebenden Klänge einer Orgel dazu beitragen
die weihevolle Stimmung zu erhöhen welche die Besucher
Angesichts der großen Todten erfaßt Es empfiehlt sich
zur Besichtigung ein Opernglas mitzunehmen

sEinen Bärenkamps hatte gestern ein Kellner
lehrling in Freybergs Garten zu bestehen und es hätte
Nicht diel gefehlt so wäre letzterer der wüthenden Bestie
zum Opfer gefallen Bekanntlich weilt jetzt der Ring
kämpfer Windfon mit einem abgerichteten Bären in unserer
Stadt welch letzterer in Freyberg s Garten einquartirt
ist Gestern gefiel es nun dem gedachten Kellnerlehrling
das sonst gutmüthige Thier zu necken worauf dasselbe
wüthend auf den Störer feiner Ruhe herfiel und demselben
n einem Arme und einem Beine schwere Verwundungen

beibrachte Das Thier würde in seiner Wuth wohl noch
weiter gegangen sein wenn nicht auf das Hülfegeschrei
seines Opfers Herr Windson erschienen wäre der mit

wohlgezielten Streichen den Meister Petz der hier eine
außerordentliche Gastrolle zu geben im Begriffe war zur
Raison brachte Der Verletzte mußte die Hülse der königl
Klinik in Anspruch nehmen

Veröffentlichungen des kaiserlichen Gefund
Heits Amtesj hinsichtlich der Sterblichkeits Vorgänge in
deutschen Städten von 40000 und mehr Einwohnern in der 41
Woche des Jahres 1838 Die Verhältnißzahl der Gestorbenen
ist auf 1000 Personen und das Jahr berechnet Provinz
Sachsen Magdeburg 28,3 Halle 23,2 Todesursachen Ma
sern und Röcheln Scharlach 2 Diphtherie und Eroup 6
Unterleibstyphus incl gastrisches und Nervenfieber Kind
bettfieber I Lungenschwindsucht 3 akute Erkrankungen der
Athmrmgsorgane 4 akute Darmkrankheiten einschließlich Brech
durchfall 2 Brechdurchfall aller Altersklassen 1 der Kinder
bis zu 1 Jahr 1 alle übrigen Krankheiten 20 gewaltsamer
Tod 1 Ferner Berlin 19,2 Bresläu 31,2 Hamburg und
Vororte 21,7 Dresden 19,9 Leipzig 13,3 München 28 8 Kö
nigsberg 28,5 Danzig 35 2 Frankfurt a M 17 8 Hannover
19,3 Köln 25,4 Stuttgart 18 5 Straßburg 26 0 Metz 16 2

In der Berichtswoche sind nachstehende Todesfälle und Er
trankungen an Pocken Flecktyphus RückfallSfieber und epide
mischer Genickstarre dem Gesuudheits Amte gemeldet worden
Pocken Wien Lemberg je 1 Prag 8 Trieft 12 Paris Lyon
je 1 Warschau 7 Todesfälle Breslau 1 Budapest 2 Peters
burg 1 Erkrankung Flecktyphus Amsterdam und Petersburg
je 1 Todessall Edinbnrg 1 Petersburg 3 Erkrankungen
Rückfallsfieber Petersburg 1 Todesfall Epidemische Genick
starre Berlin 1 Erkrankung

sPolizei Nachrichten Verhaftet wurde ein
Schneider aus Giebichenstcin welcher einein Schuhmacher
der ihm Obdach gegeben die Uhr und 11 Mark entwendet
hatte Gestohlen wurden einem Kaufmann auf dem Harz
durch die Aufwartefrau 10 Mk einem Tischlermeister aus
dem Gastzimmer des Neuen Theaters ein dunkelbrauner
Sommerüberzieher von Kammgarnstoff und ein brauner
Filzhut mit blauem Futter vom Hose eines Grundstücks
der Hermannstraße ein blau und gelb karrirter Morgen
rock ein paar rehfarbene Frauenstrümpfe eine roth und
blau gestreifte Schürze in der Friedrichstraße aus ver
schlossenem Kleiderschranke welcher in verschlossener Boden
kammer stand ein ganz neuer dunkelbrauner wollener Frauen
rock mit helleren Streifen eine schwarzwollene neue Frauen
jacke Festgenommen wurden vier Frauen welche mit
vollen Körben gestohlener Kartoffeln betroffen wurden

Standesamt Halle a S Meldung vom 26 Oktober
Aufgeboten Der Tischler Eduard Gustav Röhrborn Dom

gasse 1 und Christiane Wilhelm ne Therese Krämer Rathhaus
gasse 6 Der Maurer Friedrich Gottlieb David Traut und
Marie Emilie Pauline Brückner Steg 21 Der General
Agent Friedrich Rudolph Bruno Hoyer und Johanne Törmer
Halberstadt Der Xylograph Karl Theodor Apitzsch und
Franzlska Jarosch Leipzig
ZGeboren Dem Korbmacher August Bowitzky 1 T Anna
Marie Markt 4 Dem Drechsler Karl Saatz 1 T Bertha
Anna Rannischcstraße 7 Dem Handarbeiter Reinhold
Rümmler 1 S Karl Reinhold Anhalterstraße 5 Dem
Victualienhändler Hermann Thiele 1 S Hermann Alfred Knt
ielhof 1 Dem Fabrikarbeiter Hermann Politz 1 S Wil
helm Friedrich große Steinstraße 32 D m Schlossermeister
Otto Koch 1 S Friedrich Wilhelm Otto Berggasse 1 Dem
Musiker Hermann Minde 1 T Hermme Ella Klara kleine
Ulrichstraße 8 Dem Stellmacher August Geb hardt 1 S
August Otto kleine Rittergasse 1 Dem Töpfer Reinhold
Giesenschlag 1 T Marie Martha große Wallstruße 32 33
De u Maurer August Großhans 1 S Richard Alfred Wuche
rerstraße 12 1 unehel L

Gestorben Der Landwirth Friedrich Schultze 43 I 6 M
25 T Diakonissenhaus Des Locomotwfenermann Robert
Schaaf S Willy Emil 2 I 9 M 27 T Graseweg 19
Des Handarbeiter Paul Christian T Marie Luise Emma 2 M
20 T Schützengasse 5 Der Berginspektor Heinrich Louis
Zörner l9 I 7 M 21 T Mühlgraben 8 9
Standesamt Gielnchenstein Meldung vom 26 Oktober

Aufgeboten Der Handarbeiter I Hentrich und M I
E Becker Reüstraße 6 Dem Handarbeiter I A B Kitt
ner und I Cd M Pechstiidt Angerstraße 1 Der Schnei
dermeister I H Herzberg Triftstraße 27 r und F H Klepzig
Halle

Geboren Dem Kaufmann C W Schmidt 1 S August
straße 46 Dem Zimmermann F A Spies 1 T große
Gosenstraße 3 Dem Oberkellner G F Schmidt 1 S große
Brunnenstraße 49

Gestorben Des Handarbeiter F A Moebius S 3 M
12 T große Brunnenstraße 32 Die Rentiere F W Heim
bach geb Schmied 76 I 7 M 5 T Rainstraße 1

Kirchliche Unzeigen
Am 22 Sonntag nach Trinitatis predigen

Z U L Franen Vormittag 10 Uhr Herr Archidiakonus
Pfanne Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abend
mahlsfeier Derselbe Nachmittag 2Uhr Kindergottesdienst
Herr Superintendent v Förster Abends 6 Uhr Herr
Diakonus Grün eisen

Montag den 29 Oktober Abends 6 Uhr Bibelstunde Herr
Superintendent v Förster

Sonntag den 28 Oktober Nachmittag 2 Uhr in der Kapelle
des Nord Friedhofes am Steinthore Herr Diakonus
Grüneisen

Zu St Ulrich Vormittag 9 Uhr Kindergottesdienst im
Bürgerschulsaale Charlottenstraße Herr Diakonus Richter
Vormittag 10 Uhr Derselbe Nachmittag 2 Uhr Kinder
gottesdienst Herr Diakonus Richter Abends 6 Uhr Herr
Operprediger Sickel

Freitag den 2 November Vormittag 10 Uhr allgemeine
Beichte und Abendmahlsfeier Herr Oberdiakonus Wächtler

Diemitz Vorm 9V Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe

Zu St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Sa ran
Nach der Predigt allgemeine iBeichte und Abendmahlsfeier
Derselbe Nachmittag 1 Uhr Kindergottesdienst Herr
Diaconus Nietschmann Abends 6 Uhr Derselbe

Hosvitalkirche Vormittag 8 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mannDomkirche Vormittag 10 Uhr Herr Kons Ralh Goebel
Abends 6 Uhr Herr Domprediger Beelitz

Der Kindergottesdienst fällt aus
Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstraße 10

Vorm 3V Uhr

Akademischer Gottesdienst Vormittag ll /t Uhr Herr
Professor v Hering

Au Neumarkt Vorm 10 Uhr Herr Hülfsprediger Köhler
Nachmittag 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan
Abends 6 Uhr Herr Pastor v Hoffmann

Au St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Pastor Knuth
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe Nachmittag 2 Uhr Sonntagsschule Herr Hülfs
prediger Müller

Freitag den 2 November Abends 8 Uhr Mlssionsstuude
Herr Pastor Knuth

Im städtischen Siechenhause Vormittag 9 Uhr Herr
Hülssprediger Müller

Im Diakonisseuhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
Jordan

Katholische Kirche Morgens 6 V Uhr erste heilige Messe
Früh 8 Uhr zweite heilige Messe mit Predigt Vormittag
9V Uhr Hochamt mit Predigt Nachmittag 2 Uhr Christen
lehre und Rosenkranz Andacht

Apoftol Gemeinde Vormittag 10 Uhr Hauptgottesdienst
Nachmittag 3 Uhr Predigt und um 4 Uhr liturgischer Gottes

Getraute
Zu U L Frauen Den 18 Oktober der Dachdeckermeister

A Hilpert mit O Schurig zu Döllnitz i Aue Der Kaufmann
F E Seiffert mit A E Stückrath Der Ingenieur F P
Götze mit F A Köcke Den 20 Oktober der Hauptsteuer
amts Assistent und Lieut der Reserve O Schieriug zu Stadt
Alsleben a S mit M Knöchel Der Dekorationsmaler R
Biesecker mit O Uhlig Der Kaufmann H K Schulze mit
A E Peißker Den 21 Oktober der Fabrikarbeiter F Kaps
mit M Balhoru Der Tapezierer H Reinboth mit H
Schmidt

Militär Gemeinde Den 20 Oktober der Seconde
Lieutenant im Magdeb Füs Reg Nr 36 K Nitzsch mit C A
Weber Den 23 Oktober der Hoboist H E C Grabow mit
L Müller

Ulrichsvarochie Den 20 Oktober der Kaufmann und
Fabrikaüt E M Grützner zu Dippoldiswalde mit A L O
Reichenbach Der Werkmeister F H Schmidt mit F W T
Haring

Moritztmrochie Den 20 Oktober der Buchdrucker Belitz
zu Reudni mit A Brandt Der Dekorationsmaler Heinold
mit M Laue Den 21 Oktober der Schuhmacher Gottschalk
mit L M H Peter

Domkirche Den 20 Oktober der Posthilfsbote Gehre mit
M W Barth Den 21 Oktober der Schmied Putzi mit
R A Roder zu Niemberg

Nettmarkt Den 20 Oktober der Fuhrherr Schröder mit
B Krätz Der Schuhmachermeister Ahrens mit E L Enaler

Den 22 Oktober der Schneider Wetzel mit I E R Aley
Glancha Den 20 Oktober der Schachtarbeiter H W

Mertin mit L M Schumann Den 22 Oktober der Kauf
mann H A Troll zu Hildesheim mit H E I Feindt

TsMRßM Getaufte
An U L Franen Des Handarbeiter Preisch T Minna

Anna Emma geb 19 Februar 1888 Des Tapezierer und
Deeorateur Hahn T Alma Hcdnng Elsa geb 22 Februar

Des Zimmermann Michael Zw T Anna Hedwig u Clara
Bertha geb 29 Juni Des Maurer Leimring S Karl
Wilhelm Max geb 10 Juli Des Kausmann Ganzer T
Johanna geb 11 AugM Des Eisendreher Teudeloff T
Ua MarHa Ar edageb 25 August Des Zimmermann
Mehlhose S Otto Willy geb 2 September Des Barbier
und Friseur Böhse S August Paul Heinrich geb 6 Septbr

Des Handarbeiter Starke S Wilhelm Max geb 1
September

Ulrichsvarochie Des Schmied Knauf S Otto Albert
Alfred geb 13 April 1888 Des Schmied Muthig T
Marie Klara Anna geb 25 April Des Eisendreber
Herrmann S Willy Max Alfred geb 9 Juni DesKaufmann Vieweg S Richard Karl Max geb 15 Juli

Des Schneider Rnst T Anna Gertrud geb 2l Juli
Des Restaurateur Berendt S Friedrich Wilhelm Robert geb
22 Juli Des Kesselschmied Hundt S Franz Richard geb
26 Juli Des Maler Münnich S Kurt Paul geb 20
August Des HilsS Weichensteller Taube S Karl Franz
geb 23 August Des Markthelser Mann S Friedrich
Willy geb 10 September Eine unehel T Minna Elsa
geb 1 Oktober Des Maurer Ziegner T Bertha Jda
geb 4 Oktober

Moriyparochie Des Handarbeiter Hoffmann S Karl
Gottfried Franz geb 8 März 1888 Des Klempner Henze
S Paul geb 17 April Des Maler Tieder T Selma
Ottilie Elisabeth geb 15 Mai Des Handelsmann Merker
T Katharine Klara Toni geb 4 Juli Des Zeugschmied
Bauer T Margarethe Auguste geb 7 Juli Des Hand
arbeiter Becker S Paul Hermann geb 3 Juli Des
Handarbeiter Booth S Otto Max geb 17 Juii

Entbindungs Jnstitut Ein unehel S Paul Otto geb
15 Oktober 1888 Ein unehel S Hermann Oskar geb
17 Oktober

Domkirche Des Kaufmann Anwandter aus Valparaiso T
Elfe geb 12 Juli 1832 Desselben S Alberto geb 7 März
1884 Ein unehel S Albert Gustav Kurt geb 6 April
1887 Des Maurer Klinz T Anna geb 19 August 1888

Des Schuhmachermeister Döschner S Friedrich Emil Paul
geb 15 September

Neumarkt Des Schneider Uhlendorf T Elsa Anna geb
26 März 1837 Des Schneider Winckelmann S Friedrich
Wilhelm geb 9 März 1888 Des Steinhauer Heimbach
gcn Julitz T Marie Martha geb 2 Juni Des Schlosser
Belger T Frieda Emma geb 17 Juli Des Königl Regie
rungs Assessor de Cuvry S Robert Richard Heinrich Leo geb
12 August Des Zimmermann Frommann S Ernst Bern
hard geb 21 August Des Assistent Kleinau T Frieda
Margarethe geb 3 September Des Anstreicher Schmidt
S Friedrich Richard geb 2 Oktober Des Maurer Nehring
T Helene Elsa geb 7 Oktober

Glancha Des Cigarrenmacher Aberi S Paul geb 13
Oktober 1887 Des Schlosser Schirm S August Reinhold
Ernst geb 4 März 1888 Des Handarbeiter Ebelt T
Margarethe Anna geb 29 April Des Kesselschmied Böge
T Anna Martha geb 21 Juni Des Fabrikarbeier Ecfurth
S Ernst Hermann geb 1 Juli Des Dachdecker Portius
T Anna geb 7 Juli Des Maurer Götze S Wilhelm
Friedr ch Karl geb 16 Juli Des Maurer Lehmänn S
Emil Otto geb 25 Juli Des Handarbeiter Barth T
Alma Martha geb 27 Juli Des Landwirth Neubert S
Franz Albert Kurt geb 28 Juli Des Fabrikarbeiter
Miedlig T Martha Pauline Elsa geb 29 Juli Des
Handarbeiter Reiße S Friedrich Alfred geb 10 August
Des Fleifchermeister Reitz S Hermann Heinrich geb 19
August D s Schlosser Burgmann T Rosa Charlotte
Auguste geb 24 August Des Schlosser Wehlecke T Sophie
Marie Martha geb 24 August Des Handarbeiter Martin
S Richard Rudolf Albert geb 3 September



Stadt Theater
Die Hugenotten v G Meyerbeer Ueber

Meyerbeer ist in den letzten Jahrzehnten so viel geredet
und geschrieben und seine Werke sind von Freund und
Feind so oft auf ihren Werth oder Unwerth geprüft wor
den daß mau Mühe haben würde noch Neues für die
Debatte herbeizuschaffen Mag auch endlich der alte
Streit ruhen welcher in dem Kriegsruf Hie Wagner
hie Meyerbeer seine charakteristische Aufschrift gefunden
hat Die Zeit hat bereits über Meyerbeers Opern ihr
Richteramt angetreten und wird desselben mit Strenge
und Gerechtigkeit weiter walten Soweit sich bisher dieser
große Prozeß überschauen läßt scheint er für Meyerbeer
das bedenklichste Ende zu nehmen Mehr und mehr hat
Meyerbeer auf deutschen Bühnen an Boden verloren und
seiner wirklichen Verehrer sind nur noch wenige Die
große historische Oper ist eben ein überwundener Stand
punkt und Derjenige würde einen geringen geschichtlichen
Blick bekunden welcher ihr Wiederaufleben für die nächste
Zukunft erhoffte Von allen Meyerbeer schen Opern ver
dienten die Hugenotten die meiste Existenzberechtigung
Es ist bekannt daß selbst Richard Wagncr der größte
Gegner Meyerbeers mit lobendster Anerkennung sich über
einzelne Theile der Hugenotten ausläßt Ueber die Gräß
lichkeit und den Widersinn der Handlung hilft das Alles
aber nicht hinweg Welche dramatischen Unwahrscheinlich
Zeiten sind nicht allein mit der Person des Marcel ver
bunden Jede Sympathie welche man sonst sür diesen
ehren und glaubensfesten Charakter haben möchte wird
dadurch in Frage gestellt Welche Folge von Unmöglich
keiten enthält der zweite Akt An demselben Orte wo
sich soeben die Hofdamen zum Bade gerüstet haben ver
sammelt Margarethe von Valois die Edlen um eine Art
Rcligionsfrieden beschwören zu lassen Aus Mm Akte
könnte man diese Beispiele vermehren indeß mag es mit
dem Angeführten genug sein Die gestrige Vorstellung
war eigentlich nur ein unvollständiger Auszug so sehr
war die Oper zusammengestrichen worden Unseres Er
achtens hat damit die Direktion ein Unrecht begangen
denn jeder Autor kann als ein Recht iür seine Werke
eine solche Aufführung beanspruchen daß die Verständlich
keit seiner Absichten nicht zur Unmöglichkeit gemacht wird
Das Beste was wir über die Aufführung der Hugenotten
zu berichten haben ist mit den Leistungen der Damen
Marie Pascalides Basta und Caroline Charles
Hirsch verknüpft Frau Charles Hirsch glänzte durch die
Schönheit mit welcher sie das reiche Passagenwerk ihrer
Parthie zu Gehör brachte während Marie Paskalides Basta
mit glücklichsten Erfolgen das dramatische Moment ver
trat Die beiden großen Duette im dritten und vierten
Akte hatten von unserem verehrten Gaste in gesanglicher
wie schauspielerischer Beziehung eine ganz vorzügliche Aus
arbeitung erfahren so daß das Publikum nicht müde
wurde der Künstlerin durch anhaltenden Beifall md
wiederholten Hervorruf zu danken Fräulein Jda Kalmann
als Page Urvan bemühte sich redlich die Schwierigkeiten
ihrer Rolle zu besiegen konnte aber trotzdem nicht recht
erwärmen Herrn Memmler s künstlerische Kraft erfuhr
im Laufe des Abends eine erfreuliche Steigerung Das
Gelingen des vierten Aktes ist zum guten Theil auf seine
Rechnung zu setzen Herr Uttner vermochte dem Marcel
nicht zu der Bedeutung zu verhelfen welche ihm vom
Dichter und Komponisten beigelegt worden ist Herrn
Uttners künstlerisches Vermögen reicht dazu in verschiede
ner Hinsicht nicht aus außerdem schien er unter einer
Indisposition zu leiden Von den zahlreichen Neben
part hien seien besonders Herr Hettstedt als Graf von
St Bris Herr Moor als Graf von Revers und Herr
Czerny als Bois Ros6 mit Anerkennung erwähnt Die
C öre gingen zum großen Theil frisch und gut ebenfalls
führte das Orchester seinen Part mit Sorgfalt durch In
der Jnscenirung der Oper machten sich verschiedene Unzu
länglichkeiten bemerkbar Am wenigsten entsprach wohl
die dekorative Einrichtung des letzten Aktes den Forde

rungen des Textbuches Dr V X
Bei dem bevorstehenden einmaligen Gastspiele des Tenoristen

Herrn Werner Albertt und der Primadonna der Prager Oper
Fräulein Katharina Rosen dürfte unsere Leser ein Telegramm
interessiren welches gestern von Herrn Direktor Neumann aus
Prag bei der Direktion hier einlief

Werner Alberti sang heute vor ausverkauftem Hause
den A anrico unter ungeheurem Enthusiasmus Stretta
mußte dreimal wiederholt werden
Sonntag Nachmittag findet als Fremdenvorstellung bei halben

Preisen die K Aufführung des Schönthan und Kadelvurg schen
Lustspieles Die berühmte Frau statt Abends geht eine Auf
führung von Carmen mit Marie Pascalides Basta in der
Titelrolle in Scene

Gerichtsverhandlungen
Schöffengerichtssitzung vom 26 Oktober

Wegen Hehlerei angeklagt war der 13jährige E Wilde hier
sin wegen gleichen Vergehens vorbestrafter Bursche und früherer
Genosse des Ende August bei einem Einbruchsdiebstahle in der
Böllberger Mühle durch Sturz zu Tode gekommenen 13jähri
gen Karl W hier gegen den wegen schweren Diebsta ls und
Betrugs ein Verfahren geschwebt das aber durch den Tod er
ledigt ward Der Betrug war vom Verstorbenen am 29 Juli
verübt indem er sich von Frau Gastwirth M hier 18 Mark
und 2 halbe Schinken zu erschwindeln gewußt unter dem Vor
geben von ihrem Manne zum Holen der Gegenstände beanf
tragt zu sein Den schweren DiebNahl hatte er in einer Au
guMachi durch Einbruch beim Theater Kastellan begangen wo
er nach Geld gesucht aber blos eine Talchenuhr nebst Kette
und einige Kleinigkeiten als Beute erlangt hatte Von er
wähntem Gelde hatte Wilde 4 Mk angenommen und dann die
aus dem Diebstahle herrührende Kette weshalb er wegen Heh
lerei in zwei Fällen zu 6 Wochen Gelängniß verurtheilt
wurde

Der Vorarbeiter F A Miethe der Handarbeiter F G Eck
und der Maurer F Hansen hier waren wöpen gemeinschaft
licher bezw gefährlicher Körperverletzui g angeklagt Die Miß
Handlungen waren laut Anklage von den 3 Genannten gegen

seitig verübt und sollte namentlich Miethe durch Eck und Hansen
erst mit Fäusten dann mit einem sogen Ochsenziemer ge
schlagen worden sein wogegen Miethe den Hansen mit einem
Taschenmesser in die Brusthöhle dicht über dem Herzen und
zweimal in die linke Hand gestochen Einzelne andere Messer
stiche hatten eur die Kleidung des Hansen beschädigt Eck und
Hansen bestritten ihrerseits den p Miethe wie angegeben ge
schlagen zu haben während Letzterer einräumte den H ge
stochen aber nur in Nothwehr gehandelt zu haben Die kgl
Staatsanwaltschaft erachtete den p Hansen für nichtschuldig
Eck nur der einfachen Körperverletzung für schuldig und bean
tragte gegen denselben 16 Mk Geldstrafe oder 3 Tage Gefäng
niß Gegen Miethe der erwiesenermaßen den Hansen so ge
fährlich gestochen daß leicht dessen Leben gefährdet sein konnte
wurden 8 Monate Gefängniß beantragt Der Gerichtshof er
achtete alle 3 Angeklagte gleichmäßig sür schuldig und erkannte
auf je 3 Monate Gefängniß Begründet ward dies damit daß
Miethe beim Gebrauch des Messers nicht in Nothwehr ge
wesen Eck und Hansen aber dem p Miethe auch nicht uner
hebliche Verletzungen beigebracht hatten

Zwei Kandidaten der Medizin welche sich des einfachen
Hausfriedensbruches schuldig gemacht hatten wurden zu je 16
Mark Geldstrafe oder 3 Tagen Gefängniß zu gleicher Strafe
ein swä pliil wegen Sachbeschädigung verurtheilt

Wetterbericht des Halle schen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 28 u 29 October
Bei mäßigem Südostwinde istFortdauer des

ziemlich trocknen und warmen Wetters zu er
warten

Dat
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Wasserstände Am 27 October Halle I 1 86 Trotha
4 1 94 Am 26 October Calbe Oberpegel 4 1,44 Unterpege
40,73 Dresden 0,60 Magdeburg 41 66

Provinz und Nachbarstaaten
Jrschenhansen 24 Oktober Frevelhafter Ueber

muth In der Nähe von hier bei Ebenhausen in Unterfran
ken wurde am Sonntag der 22 Jahre alte Bauerssohn Lude
vom Schlage getroffen und blieb sofort todt nachdem er kurz
vorher in Folge einer Wette 10 Stück große dickgeräucherte
Würste i 20 Psg mit Haut und Schnüren verzehrt hatte

Sonneberg 26 Oktober Selbstmord AmSonntag Abend erschoß sich auf dem Friedhofe der Malermeister
M von hier Gründe welche den Unglücklichen in den Tod
trieben sind unbekannt

Aschersleben 26 Oktober Im schiefen Thale bei
Meikdorf verunglückte der Chausseearbeiter Kühne Derselbe
machte ein Feuer an um darauf zu kochen und übersah in
Folge dessen einen vom Berge herabrollenden Baumstamm der
ihn so unglücklich traf daß K einen schweren Schädelbruch
devontrug und in das Krankenhaus nach Hettstedt gebracht
werden mußte

Nordhauien 26 Oktober Die Verstaatlichung
unserer beiden höheren Schulanstalten des Gymnasiums und
des Realgymnasiums ist nunmehr sicher An die an beiden
Anstalten angestellten Lehrer ist die Anfrage gerichtet worden
ob sie in den Dienst Staates übertreten wollten Diese
Anfrage ist wie wir hören von bejaht worden

5 Stendal 26 Oktober Domjubiläum Zur heutigen
Feier des 700jährigen Bestehens unserer herrlichen Domkirche
versammelten sich die Festtheilnehmer um 10 Uhr vor der
Snperintendentur Von hier aus setzte sich unter dem Ge
läute der Kirchenglocken der Festzug nach dem Dom durch die
prachtvoll geschmückten Straßen der Stadt in Bewegung
Voran schritten Marschälle mit grünumwundenen Stäben ihnen
folgten die diesjährigen Konfirmanden die hiesigen und aus
wärtigen Lehrer die Geistlichkeit mit dem Generalsuperinten
denten Schulze aus Magdeburg an der Spitze die Ehrengäste
unter denen sich der Kultusminister v Goßler und der Ober
Präsident v Wolff befanden das Offizierkorps die Behörden
des Staates und der Stadt die Gymnasiallehrer und die
sonstigen Festtheilnehmer Der Festpredigt des Generalsuperin
tendenten Schulze lagen die Worte Herzlich lieb habe ich Dich
Herr meine Stärke zu Grunde Die Predigt gab zugleich
einen Ueberblick über die 700jährige Geschichte des Domes von
1188 an wo Graf Heinrich von Gardelegen das Gotteshaus
stiftete bis 1638 wo die Lehre der Reformation ihren Sieges
einzug in den Dom hielt und weiter bis zur Gegenwart
Nach 12 Uhr fand im Beisein der Ehrengäste die feierliche Er
öffnung des neueingerichteten altmärkischen Museums durch den
Vorsitzenden Landrath v Bismarck statt Um 2 Uhr begann
im Schwarzen Adler das Festessen und Abends erfolgte die
erste Aufführung des Herrig schen Lutherfestspiels

Handel und Verkehr
Dessauer Aktien br auerei Waldschlößchen Wie

wir erfahren kommen für 1887 88 10 Proz Dividende zur
Verkeilung

Neue Malzfabrik Heute war hier ein Komitee zu
sammengetreten welches den Bau einer Malzfabrik in Form
einer Aktiengesellschaft an einer nahen Bahnstation bezweckt
Der Bau ist gesichert

Versteigerung An hiesiger Gerichtsstelle wurde heute
im Wege der Zwangsvollstreckung die im Grundbuche von
Bruckdorf aus den Numen des Kaufmanns Bernhard Hädicke
daselbst eingetragene Supirphosphatsabrik zu Bruckdorf nebst
Zubehör meistbietend versteigert Das Bestgebot gab die Firma
Schulze u Schreiner hier mit 26600 Mark ab

Leipziger Malzfabrik zu Schkenditz In der
gestern abgehaltenen Generalversammlung wurde der Rech
nungsabschluß nebst der vorgeschlagenen Gewinnvertheilung ein
stimmig genehmigt Die Auszahlung der nunmehr eudailtig
auf 9 Prozent festgesetzten Dividende erfolgt vom nächsten
Montag den 29 d M ab bei den Herren Prößdorf u Koch
m Leipzig

Im Hinblick auf die erhebliche Zunahme der Ein
fuhr russischen Getreides nach Deutschland verdient
die Thatsache Interesse daß ein beträchtlicher Theil der russi
schen Getreide Einfuhren auf indirektem Wege nämlich über
Belgien und Holland erfolgt Nach den in dieser Beziehung
im preußischen Finanzministerium gemachten Zusammenstellun
gen sind während des Vierteljahres vom 1 Juli bis 1 Okto
ber d I an russischem Getreide über die belgische und hollän
dische Grenze eingegangen Weizen 417992,64 Roggen
8l i 760,08 Gerste 206607 46 Hafer 306809 33 Buchweizen
7 32l,2S Mais 32746,28 zusammen 1783236,94 Doppelzentner
Getreide

Vermischtes
Eine Temperenzler Anekdote In einer nordame

rikaNifchen Stadt hielt ein Temperenz Prediger eine Bhilippica
die gegen das Trinken gerichtet war Durch das Sprechen
heiser gemacht bat er um ein Glas Milch Ein anwesender
Witzbold erbot sich dasselbe zu holen Nachdem er dasselbe
b ilb mit Milch und halb mit Cognac angefüllt reichte er es
dem Prediger Dieser kostete es schnalzte mit der Z nge trank
es dann mit einem Zuge aus und rief Großer Caesar in
welchem Stalle steht diese Kuh

Wegen Zweikampfes wurde in der jüngsten Straf
kammersitzung in Duisburg gegen den Studenten der Theolo
gie H E Bongert und wegen Ueberbringung einer Heraus
forderung gegen den Studenten Adolf Heese verhandelt Bon
gert wollte seinen angeblich durch einen Weseler Offizier be
leidigten Bruder rächen und ließ dem Lieutenant eine For
derung auf Säbel zugehen welche jedoch nicht zum Austrag
kam Etwas später ließ Bongert durch Heese den Lieutenant
Carstansen in gleicher Weise fordern da dieser gesprächsweise
einen Zweifel an der Satisfaktionsfähigkeit des Bongert ge
äußert hatte Statt der Säbel wählte man schließlich Schuß
waffen indeß lief die Sache für beide Theile gl mpfl ch ab da
die eine Pistole rechtzeitig versagte Der Gerichtshof ver
urtheilte mit Rücksicht darauf daß der Theologe Bongert
seinem Gegner jene Aeußerung nicht hatte verzeihen wollen
obwohl der Offizier seine Worte bedauerte den Bongert nach
dem Antrage des Königlichen Staatsanwalts zu drei Monaten
Heese zu drei Tagen Festungshaft

Einen kleinen Roman aus dem Pariser Leben
erzählen dortige Blätier wie folgt Von dem Elend welches
sich in der so lebensiu tia ii Stadt Paris entfalten kann giebt
der folgende tragische Voriall ein Zeugniß Madame X
ehemals reich und angesehen war nach und nach in die ichreck
lichste Noth gerathen Zu stolz um das Mitleid anderer anzu
flehen nahm sie Zuflucht zum Versatzamt so lange sie noch
etwas zu versetzen hatte Als sie nichts mehr besaß beschloß
sie zu sterben Sie besaß einen Sohn welcher elf Jahre alt
war Diesen bestimmte sie vereint mit ihr zu sterben Er
willigte ein Die beiden Opfer verschlossen die Thüren ihrer
Wohnung und zündeten einen Haufen Kohlen an Bald wurden
die beiden Unglücklichen still und hörten zu athmen auf Die
Nachbarsleutc welche den Kohlengeruch verspürten schlüge
die Thüre ein und riefen um Hilfe Man holte in aller Eile
einen Arzt welcher sagte Es ist zu spät sie sind beide todt
Unterdessen erschien der Polizeikommissar welcher an das Spital
Saint Louis telephonirte worauf ein Ambulanzwagen mit einem
Arzte kam Diesem wiederholte der zuerst erschienene Doktor
daß nichts mehr zu machen sei Doch der zweite Arzt ließ
sich nicht behindern Er hatte da es sich um Erstickte handelte
einige mit Sauerstoff gefüllte Ballons mitgebracht und wollte
bei den beiden Leichen versuchen ob nicht eine künstliche
Respiration mittels Inhalation reinen Sauerstoffes möglich sei
Während dreier Stunden dauerte die Arbeit Vier Ballons
Oxygon wurden verwendet und außerdem noch Aether Jnjek
tionen gemacht Und die beiden Todten kamen wieder zum
Leben Sie befinden sich gegenwärtig im Spital Saint Louis
und man hofft sie gänzlich wieder herzustellen Der kleine
Knabe hatte einen Brief hinterlassen in welchem er angab daß
er in einem Portemonnaie 4 Frks 60 C habe um seiner
Mutter einen Kranz zu kaufen Dieses Geld fand sich nicht
mehr vor Offenbar hatte es jemand sofort bei der Auffindung
der Unglücklichen gestohlen

Telegraphische Nachrichten
Paris 27 Oktober Telegr d Hall Tagebl

Bei der gestern Abend im Wagramsaale stattgehabte
Versammlung des Revisionistenbundes kam es wegen der
Vorsitzfrage zwischen Boulangisten und Antiboulangisten
zu heftigen Thätlichkeiten Letztere suchten die Tribüne
zu erstürmen auf welcher Lullier sich befand In bas
entstandene Handgemenge schoß Lnllier mit einem Revol
ver wurde aber herabgerissen und mit Stöcken uktd Messern
mißhandelt Die Ruhe wurde erst nach der Absperrung
der Gaslichter hergestellt Nach Angabe der Morgen
blätter sind 20 Personen verwundet

Potsdam 26 Oktober Se Majestät der Kaiser traf um
10 Uhr 7 Minuten aus Blankeuburg hier ein und begab sich
sofort nach dem Marmorpalais

Nizza 26 Oktober Der wegen Spionage angeklagte
D eu tsche K ili an ist zu einer 6jährigen Gefäng
niß st raie und einer Geldbuße von 6000 Franks verurtheilt
worden Außerdem ist demselben der Aufenthalt in Frankreich
auf 6 Jahre verboten

Wien 26 Oktober Das Fremdenblatt schreibt anläßlich
des Jubiläums des Ministers von Giers Die Friedensliebe
des Kaisers Alexander III und dessen Wunsch seiu Reich und
Europa nicht den unabsehbaren Folgen eines gewalligen Zu
sammenstoßes der bewaffneten Völker auszusetzen finden in
Herrn von Giers einen aufrichtigen unermüdlichen Diener und
einen treuen Förderer Die zahlreichen Beweise der Freund
schaft und Hochachtung welche Herrn von Giers an seinem
Festtage aus verschiedenen Hauptstädten Europas aber auch
namentlich aus jenen Staaten zukommen deren Ziele von Lei
denschaften unklarer Gemüther zumeist bekämpft werden wer
den ihm am Besten den Beweis erbringen daß man seine fried
lichen Gesinnungen sein Bestreben große Fragen durch ruhige
Entwickelung zum naturgemäßen Abschluß zu bringen würdige
und schätze Man wisse wohl wer die Stützen der Friedens
politik an der Newa seien und man baue auf deren unerschüt
terliche Macht Nicht dieses Rußland dessen umsichtiger Staats
mann der Minister von Giers sei sei dasjenige das nicht selten
die verbündeten Staaten mit Besorgnissen und der Nothwen
digkeit den Frieden mit Eifersucht zu überwachen und zu stär
ken erfüllt habe es seien andere Strömungen welchen die Ver
anwortuni dafür zufalle Herr von Giers könne überzeugt
sein daß die aufrichtigen Freunde des Friedens und einer ruhi
gen legalen Ausgestaltung aller Fragen die nur im gleichen
Interesse aller Mächte gelegen sein könne lediglich wünschen
könnten daß es dem Jubilar inoch lange vergönnt s in möchte
als Dolmetsch der Intentionen des Kaisers von Rußland auf
seinem schwierigen Posten auszuharren um seine Thätigkeit
mit gleichem Erfolge für die Sache des Friedens feines Lan
des wie Europas fortzusetzen

Das Fremdenblatt erfährt daß der Minister des Aeuße
ren Graf Kalnoky seine Glückwünsche dem Minister v Giers
anläßlich dessen Jubiläums in einem in sehr warmen Worten
abgefaßten Telegramm ausgedrückt habe

Petersburg 26 Oktober Anläßlich des 60jährigen Jubi
läums der amttichen Thätigkeit des Ministers des Auswärtigen
von Giers fano heule bei dem deutschen Botschafter von
Schweinitz ein Galadiner statt an welchem außer Herrn und
Frau von Giers sämmtliche Botschafter und Gesandten nebtz
Gemahlinnen sowie andere Hohe Würdenträger theilnahmen
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Die Preis der Plätze für diese Vorstellung find folgende
Prslc Loge I R 2, Mk
Orchesterloge 2
1 Rang Loge 1,50
1 Rang Baikon 1,50
Orchetterfauteuil 1,50

Parquet 1,2SMk
Vrofc Loge2 R 1,25
Parterre numm 0,76
2 R Mittklplatzl,
2 R Borderr 0,50

Male

2 R Hinterr 0 25 Mk
2 R letzte R 0 25
3 Rang numm 0,50
Gallerte 0,20

Montag den SS October I8H55
45 Vorstellung 8 Vorstellung anfter Absuuemeut

Einmaliges GMspie des Tenoristen

M G SGK
und der Primadonna des Kgl Deutschen Landestheaters in

Prag

Vrt
Bei erhöhten Preisen

Dvr Vn uI u I ui
Oper in 4 Akten nach dem Italienischen des S Cammcrano

Musik von G Verdi

Zk vit t Zum Male Xavttütvi Vvi iüimtv W
Hustspiel in 3 Akten von Schönthan und Kadelburg

Baron Römer Saarstem
Agnes seine Frau

Personen
Eugen Ludwig
Julia Behre

Hermai
iWally deren Töchter

Paula Hartwig
Ottilie Friedland ihre Nichte
Graf Bela Palmay
Ulrich von Traunstein
Professor Georg Ziegler

Fräulein Secmannl Emilie JcgAnton H use des Baron Romer heo Hieronymi
Betty Stubenmädchen bei Ottilie Fanny Wolf

Zeit Die Gegenwart Ort der Handlung Berlin
Nach dem 2 Akte findet eine längere Pause statt

Maria Coppö
isClara Piquet
Eleonore Mahr
Helene Bensberg
Heinrich Jantsch
Berthold Sprotte
Adolf Schumacher

B rDie Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 9 1 Uhr
und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Die Billets für die Sonntag Abendvorstellung werden von N 1 Uhr
dann aber erst wieder Von Uhr an und Abends ausgegeben Die
Tageskasse ist von 3 bis 4 Uhr ausschließlich für Ausgabe der Billets

zur Nachmittags Vorstellung bestimmt

Kassenöffnung S Uhr Anfang SV Uhr Ende S Uhr

Abends 7 Mr
44 Vorstellung Vorstellung auszer Abonnement
Zweites Gastjpie der kgl bsyr Hosopernsängerin

Maris a o llSv8 Nsstit
Oper in 4 Akten von Meilhac und L Halsvy Musik von Georges Bizet

Balletarrangement von der Balletmeisterin Bertha Benda

i

Raimund Ccerny
Emil Hettstedt
Adolf Utter
Georg Schaffnit
Ottilie Ottiker
I P Ernst
Jgn Zimmermknn

Personen
Carmen

Don Joss Sergeant
Escamillo Siierfechter
Zuniga Lieutenant
Moral ss Sergeant
Micasla ein Bauernmädchen
Lillas Pastia Inhaber einer Schenke

Schm ggl r NSSj s dch AWsSoldaten Straßenjungen Cigarrenarbeiterinnen Zigeuner
Zigeunerinnen Schmuggler Stierfechter Magistratspersonen

Kaufleute Volk
Drt und Zeit der Handlung Spanien 1320
H Marie Pascalides Wasta als Gast

Im 4 Akt Spanischer Manteltanz ausaeführt von der Ballet
meisterin Bertha Bmda der Solotänzerin Jem y Kallinsky sowie

Emil Richter und den Tänzerinnen Margarethe Hoffmann und
Emma Hofmann

Nach jedem Akte fi idet eine Pause statt

Personen
Graf von Luna
Leonore
Azucena eine Zigeunerin
Manrico
Ferrando
Jnes
Ruiz
Ein alter Zigeuner
Ein Bote
Gefährtinnen Leonorens Diener des Grasen

Zigeunerinnen
Die Handlung fällt in den Anfang des 15 Jahrhunderts und spielt

theils in Biscaya theils in Arragonien
Nach dem 2 Akte findet eine längere Pause statt

s Manrico Albert Werner als Gast
Leonore Katharina Rosen als Gast

Oskar Moor

5 5Carrie Goldsticker
l

Adolf Uttner
Louise Schaffnit
Max Neubert
I P Ernst
Alwin Boewe

Krieger Ziegennernud

Prosc Loge1 R
Orchefter Loge

Erhöhte Preise
Parquet 3, MkPosc Loge2 R 2,S0
Parterre numm 2
2 R Mittelplatz 2 S0
2 R Vorderr 1,

2 R Hinterr 0,50 Mk
3 Rang numm 1,
Gallerte 0,4

Mk
5

1 Rang Loge 4,
l Rang Balkon 3,60
Orchesterfauteutl 3,50
Teietbiicher 30 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben

Kassenöffnung Uhr Anfang Uhr Ende I Uhr

Halle S gr Steinstr
für

ki öer cke

Dtzd Hemdche Mk 3 60 6,7 9 48
Jäckchen Mk 6 7 9 12 60
do gestrickte Mk 7 50,9,12 96
banmw Windeln Mk 4 50 6
leinene do Mk 7 9 12 60

Stck Wickelband Mk 0 35 1 00 1 75
Wickeltuch Mk 150 2,25 2,75
Badetuch Mk 2 00 2 50
Gummiunterl M 0 25 0 50b 0 60
Steckkissen Mk 1 50,2 50 4 36
Roßhaar Matratze Mk 4 5
komplettes Inlett Mk 5 1V
Bezug m 2MssenMk 2,3,4 12
Betttuch Mk 1 25 3Lätzchen Windelhöschen

Nachtröcke Trage Unterröcke
Taufkleider Tanfkiffen

Wagendecken Converts und
Plnmeanx

Kinderbetten
mit Fodern reicht gefülltM 15 20 M

MiM VMMelle
Sämmtliche Sachen find
ts bis zu den elegantesten

Qualitäten vorräthig anch die
Anfertigung jedes Stückes anf
den wirklich praktischen Ge
brauch berechnet

Ausführliche Preisverzeich
nisse versende frei

Dienstag den SS October 46 Vorstell 38 Abonn Vorst
Farbe roth r Hitttsulkesitzivr

IW W
K Vslsod Us od5 ßß 9r Äeillxtr Kß

init
14 kardeii

ill Mll Mteii von 10 27 N

I Iil WiM
Ikixkcliii im

9l

lj r el 8tr 3l

r

Ijlnckstr öl

öwpk 2ur io allsn KrössW
kür HsrrsQ llawsv rwcl IQväsr

vintardiK unci Zsinustöit

MilÄ uilü HV Z Z u ooul

iu gllsll ardell kür 2 Nk
Grosse ill Ws nuä
Aer In HV II u Äl rn z l

tÄz LÄ r o Lvstsill roköLsor
Dr äAsr

vwpkötüö

19 Xllopk

MusSetdAS
empfiehlt

tu x r

HVIntvrrlieiiil

I üuvI K r ILi
rstlivriiiNv

rtiseZ

in

velitvs
Lei

S vr Leinv

I KI
t s m

vdei

Lsi zM K S vei r Sl

Oz z izz rvi e
Textbücher 59 Pfg sowie Nummer des Tageblattes mit dem
Theaterzettel a 10 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Garderobe Abonnements Karten zum Preise von 3 M 20 Pfg gültig
für 30 Vorstellungen m der laufenden Saison und die vollständigen Pläne
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der

Theaterkasse a 30 Pfg zu haben

Kassenöffnung Uhr Anfang Uhr Ende IN Uhr

k

MW KvlÜvllS UUAÄ
VakI 1 Uhr Cl v 2Im KMamMt

voll 12 3 lldr a üouv Ali 1,75 ruiä AK 1,25
grössere vllil lleinere Dejeuners Diners Ullil Loiixer könneii unter IZeriie zieii

6sr jeveiliZeu Laisou ir üeit eins er sofort servirt vercieu
Ausschmlkvon

I ipÄAörstrassö 47

Z knrZ n r

SSvMllK s k jtssnuit
Mittagstisch

Branden
Ecke

im Abonuement SV u SV Pfg
Täglich Stamm

Klars Ia Ioui Kslei ik
ASttKlillvt

an Wochertagen von 9 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
Sonntags von 9 Uhr Morgens bis 9 Uhr Abends

k t srzu t m Msiiei 8ediMeii
Kr 3Sempfiehlt anerkannt vorzüglichen SRitt K tZs I
Gewählte Speisekarte

Echt Münchener Löwenbrän
Lagerbier a d Gsraor Actienbierbranerei zu Tiuz

um Kronprinz
Meine aufs eleganteste ueu restaurirteu Säle empfehle zur

Abhaltung
größerer Festlichkeiten Hochzeiten zc

einem hochgeehrten Publikum hiermit ganz ergebenst i

K

LrZsi I ZU

in

empfing

allusSoUlKv

Pf znd S Pfg

H alter Markt

s pa
KIkMTplätien

s

S

kosten AZ ävmelt vernickelt Z
4 und 4,S0 Mark

Für den redaktionellen und
Expeditton

il verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plö
Tageblattes Große lllrichstraße IS geöffnet von 7

Buchdruckerei R Rletschmann in Halle
r Morgens bis 7 Uhr AbeüoS
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